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Witze sprudeln wie einWasserfall
Sepp Killermann unterhält bei 1. Sportheim-Kirwa – Erlös für Jugendarbeit und Sportplatz

Dieterskirchen. (weu) Die erste
Sportheim-Kirwa des TSV Die-
terskirchen ist gut gelungen.
Dieses Fazit zogen Vorsitzender
Robert Becher und seine Mitar-
beiter. Start war am Samstag-
nachmittag mit den Punktspie-
len der beiden Seniorenmann-
schaften gegen den SG Silbersee.
Im Anschluss ging es ins gut be-
heizte Festzelt am Sportheim,
das viele Besucher anzog.

Nur vereinzelt waren Jugendliche in
Tracht zu sehen, dies lag wohl an der
kühlen Witterung. Viele Sportler zo-
gen es vor, ihr grünes „TSV-Dieters-
kirchen“-Vereinshemd zu tragen, war
doch der Verein Veranstalter der ers-
ten Kirwa.

„Krainberries“ spielen auf
Robert Becher begrüßte besonders
die Vertreter der örtlichen Vereine so-
wie die Freunde der SG Teunz und
der Jugendabteilung des SV Schwarz-
hofen. Er dankte allen Helfern, die
zum guten Gelingen der Kirwa beige-

tragen haben. Die drei Musiker der
Band „Krainberries“ aus Georgen-

berg unterhielten das Publikum mit
flotter Volksmusik. Auch Klassiker
wie „Marina“, „Hello Mary Lou“ und
„Jambalaya“ hatten sie in ihrem Re-
pertoire. Immer wieder kamen die
Besucher ihrem Kommando „Die
Biergläser hoch“ nach und stimmten
in das „Prosit der Gemütlichkeit“ ein.
Vier Gäste aus Spanien, die derzeit
bei der Firma Klug in Teunz arbeiten,
genossen den Abend sichtlich. Die
leckeren Kirwa-Schmankerln, wie ge-
grillte Forellen, Kesselfleisch mit
Kraut und Dotsch sowie frische Kü-
chel fanden reißenden Absatz.

Freigetränk als Lohn
Der Erlös der Kirwa kommt der Ju-
gendarbeit und der Unterhaltung des
weitläufigen und gut gepflegten
Sportgeländes zugute. Im Vereins-
heim war die Bar gut bevölkert, auch

Kaffee und Kuchen konnte man dort
genießen. Jeder Gast, der seinen
Lieblingswitz auf der Bühne erzählte,
bekam ein Freigetränk. Den Anfang
machte die kleine Gloria Schwend-
ner. Sie erzählte vom Indianer, der
zum Frisör kam. Als er aus dem Ge-
schäft ging, wunderte er sich, dass
sein „Pony“ weg war. Zu vorgerückter
Stunde hatten mehrere Witze-Erzäh-
ler den Mut, auf die Bühne zu kom-
men.

Das Highlight war der Auftritt des
Oberpfälzer Witzemeisters Sepp Kil-
lermann. Die Ankündigung der Mu-
siker, den „Großmeister des gepfleg-
ten Witzes auf der Showbühne“ zu
erleben, war keineswegs übertrieben.
Seine Witze sprudelten wie ein Was-
serfall aus ihm heraus und erheiter-
ten das Publikum noch lange Zeit.

Die Lacher auf seiner Seite hatte der Oberpfälzer Witzemeister Sepp Killermann (rechts). Bilder: weu (2)

Auch die Gäste der
Kirwa waren einge-
laden, ihre besten
Witze zu erzählen.
Den Anfang machte
die kleine Gloria
Schwendner mit
ihrem „Indianerwitz“.

Kurz notiert

Leben im
Frauenhaus

Oberviechtach. Der Katholische
Frauenbund lädt zu einem Vor-
trag „Leben im Frauenhaus - ein
Ausweg aus der Gewaltbezie-
hung“ durch den Verein „Frauen
helfen Frauen in Not“ ein. Ter-
min: Mittwoch, 16. Oktober um
19.30 Uhr im Pfarrheim. Interes-
sierte sind willkommen.

Für Weinabend
reservieren

Oberviechtach/Eigelsberg. (bge)
ZumWeinabend lädt der EST Ei-
gelsberg die Bevölkerung am Kir-
wa-Samstag, 19. Oktober ab 19
Uhr ins Feuerwehrhaus ein. Zu
edlen Tropfen werden schmack-
hafte Schmankerl wie Schinken-
teller, Käseplatte, Zwiebelkuchen
und Speckbrot serviert.

Tischreservierungen nimmt
Manfred Aschenbrenner unter
der Telefonnummer 09671/1249
entgegen.

Weiterbildung
zum Fachwirt

Oberviechtach/Cham. Die IHK-
Akademie in Cham bietet folgen-
de Kurse an: Wirtschaftsfachwir-
tin ab Mittwoch, 28. Oktober bis
Montag, 14. April 2015 (berufsbe-
gleitend); Lehrgang zur Ausbild-
ereignungsprüfung vom 18. bis
26. November (Vollzeit). Anmel-
dung und weitere Informationen
unter Telefon 09971/3925292.

Dreikampf und
Kirwatanz

Gleiritsch. (sgs) Die fünfte Glei-
ritscher Kirwa der Kirwafreunde
Anpfiff 09 findet am 19. und 20.
Oktober statt. Zwölf Kirwapaare
fiebern seit Wochen auf diesen
Termin hin und habenTänze ein-
studiert. Den Auftakt bildet am
Samstag um18.30Uhr der Kirwa-
zug vom Sportplatz zum Festzelt
an der Schule. Ab 19.30 Uhr ist
dann Kirwagaudi mit der Band
„d’Urwaidler“ angesagt. Für das
leiblicheWohl istmit frischenKir-
wakarpfen, Schnitzel und ande-
ren Schmankerln bestens ge-
sorgt. Eine „Goaßmaß-Stunde“
rundet das Programm ab.

Der Sonntag beginnt um 9 Uhr
mit einem Gottesdienst in der
Pfarrkirche, danach Weißwurst-
frühschoppen im Festzelt mit der
Blaskapelle Gleiritsch. Ab 11.30
Uhr gibt’s Mittagstisch mit Kir-
wakarpfen, Schnitzel und Wild-
schmankerln. Nachmittags sor-
gen dann „Mir kiener bayrisch“
für Kirwastimmung und die Be-
sucher können sich im altbayri-
schen Dreikampf (Scheiben sä-
gen, EinlochenundMelken)mes-
sen. Es gibt selbst gebackene Kir-
wakuchen und Küchel. Dr. Werner Schuler erklärte den Mädchen und Buben die seltenen Pflanzen

auf dem Grünstein. Bild: hfz

Farne und Schotter
Grundschüler mit Dr. Werner Schuler unterwegs

Niedermurach. Einen Herbstwan-
dertag besonderer Art durften die
Schüler der Grundschule Niedermu-
rach erleben. Dr. Werner Schuler
führte die Kinder der Jahrgangsstu-
fen eins bis vier mit ihren Lehrerin-
nen Christina Graf und Ortrud Sperl
zunächst zum Grünstein, der nicht
weit von der Schule entfernt liegt
und aus Serpentinit besteht.

Auf dem Berg angekommen, be-
staunten die Schüler zunächst die
großen Parasolpilze. Dr. Schuler er-
klärte, dass auf dem Grünstein selte-
ne Farne wachsen, wie zum Beispiel
der braungrüne und der keilblättrige
Serpentin-Streifenfarn. Die nur 15
Standorte in Deutschland sind ge-
kennzeichnet durch freiliegendes
Gestein, geringe Humusauflage und
einen Bodenchemismus, der mit sei-
nem hohen Nickel-, Chrom- und Ko-

baltgehalt für viele Pflanzen schäd-
lich ist. Außerdem sahen die Kinder
seltene Flechten, die für dieses Ge-
stein typisch sind. Es machte Spaß,
den Berg hinab- und wieder hinauf-
zusteigen.

Anschließend marschierte die
Gruppe weiter zum Steinbruch. Dort
erwartete sie Christoph Dirnberger.
Er erklärte den Schülern den Abbau
von Schotter. Die Begeisterung war
groß, als er ihnen mit dem Bagger
demonstrierte, wie man einen riesi-
gen Steinbrocken mit Hilfe einer Ei-
senkugel zerschlägt. Danach wurden
die Trümmer mit der Baggerschaufel
auf eine Maschine gehoben, die das
Gestein zu Schotter zerkleinerte.
Zum Schluss bedankten sich die
Schüler bei Dr. Schuler für die inte-
ressante Gestaltung des Wanderta-
ges.

Terminkalender

Oberviechtach

Apothekendienst. St. Vitus-Apotheke
Tiefenbach.

Forstdienststelle. 7.30 bis 12 Uhr,
Sprechtag im alten Landratsamt.

Stadtbücherei. Heute, 11 bis 13 Uhr,
Mittwoch 13 bis 15 Uhr, Donnerstag
13 bis 18 Uhr, Freitag 10 bis 13 Uhr.

Karate. 18 bis 19.30 Uhr, Training für
Kinder, 19.30 bis 21 Uhr Training.

Handballverein. 19 bis 20.30 Uhr,
weibliche B- und A-Jugend Gymnasi-
umhalle.

Tanzgruppe „Grün-Weiß“. 17.30 bis
19 Uhr, Solistentraining; 19 bis 20.30
Uhr Aktivengarde, Mehrzweckhalle.

Frauenbund-Walking. 17Uhr, Treffen
Bahnhof Oberviechtach.

TSV-Stockschützen. 19 Uhr, Training
auf den Stockbahnen.

Zumba mit Tanja Fleißer heute ab
19.30 Uhr im Emil-Kemmer-Haus.

Feuerwehr Oberviechtach. Heute, 20
Uhr, Verwaltungsratssitzung im Ver-
einslokal Grundler.

Russischer Tanzabend heute, 19.30
Uhr, im Pfarrheim mit kleinen Kost-
proben. Thea Schwärzler lädt alle In-
teressierten dazu ein.

Fischereiverein. Samstag letzter Ar-
beitseinsatz imVereinsjahr. Treffen in
Tröbes um 16 Uhr, die Mäher 30 Mi-
nuten früher.

„Almenrauschschützen“ Pirkhof.
Mittwoch und Freitag ab 19 Uhr Be-
teiligung am Bürgerschießen der
„Grenzlandschützen“ im Gasthaus
Irlbacher in Pullenried.

„Schnupferclub“ Wildeppenried.
Samstag, Fackelwanderung nach Lu-
kahammer zur „Hammerschänke“.
Treffen 19 Uhr beim Gemeinschafts-
haus. Bei schlechtem Wetter werden
Fahrgemeinschaften gebildet.

Feuerwehr Lind. Heute Übung in
Oberviechtach. Abfahrt 19.15 Uhr
beim Gerätehaus.

Das Kino zeigt Dienstag und Mitt-
woch 17 Uhr erm. „Keinohrhase und
Zweiohrküken“ sowie „Turbo-Schne-
cke“ in 3-D.„Rush - Alles für den Sieg“
mit Daniel Brühl sowie „Gravity“ mit
Sandra Bullock und George Clooney
in 3-D von Dienstag bis Sonntag nur
20 Uhr. Am Wochenende läuft noch-
mals „Wir sind die Millers“ sowie „Da
geht noch was“. Am Sonntag 14 Uhr
erm. Vorpremiere von „Wolkig mit
Aussicht auf Fleischbällchen 2“.

Gleiritsch

Kinderturnen. 16 Uhr Power-Kids
I (drei bis fünf Jahre); 17 Uhr Power-
kids II (sechs bis neun Jahre), jeweils
in der Schulturnhalle.

Restmüllabfuhr im Gemeindegebiet
amMittwoch.

Lauftreff. 18 Uhr, Treffen am Sport-
platz.

FeuerwehrGleiritsch. Freitag, 15. No-
vember, 19.30 Uhr, Kameradschafts-
abend im Feuerwehrhaus mit
Ehrungen.Es sind alle aktive und pas-
sive Mitglieder mit Partner eingela-
den. Anmeldung ab sofort bei Christi-
an Wilhelm, Telefon 914714 oder Le-
onhard Pretzl, Telefon 914383.

Blaskapelle. Freitag, 19 Uhr, Probe im
Schulhaus.

Kriegerverein. Heute, 19 Uhr, Treffen
beim„Dorfwirt“ zum Kegeln.

Niedermurach

Rückbildungsgymnastik heute ab 17
Uhr und Geburtsvorbereitungskurs
amMittwoch ab 18 Uhr in Niedermu-
rach. Anmeldung und Informationen
unter der Telefonnummer 09671/
1442 oder 0173/8108330.

SG Niedermurach/Pertolzhofen.
Heute, 17.30 Uhr, Training der F- und
E-Jugend amSportplatz Pertolzhofen.
Interessierte Kinder ab sechs Jahren
sind willkommen.

Pfarrgemeinderat Niedermurach.
Sitzung am Donnerstag nach dem
Gottesdienst im Gasthaus Gillitzer.

Restmüllabfuhr am Mittwoch im ge-
samten Gemeindegebiet.


